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gah.Ein.leichter hölzerner Wendepflüg mit hölzernen Röstrund eine leichte hölzerne Egge waren die einzigen Ackcrwo^k-zeuge. Die Kartoffel gerieten bis zu der Zeit/L.vo die Krank¬heit, auftrat, beinahe ohne rflege und bildeten fast das aus¬schliessliche Nahrungsmittel für Menschen und Tiere, währendder Roggen durch Magerkeit dos Bodens und Mangel an Düngunghöchst unbedeutende Erträge lieferte.”
Als in den ersten Jahrzehnten dds 19. Jahrhunderts die

Kohlenbergwerke, Eisen- und Glashütten sich zu entfalten be¬
gannen, nahm die industrielle Arbeit, die zunächst allerdings
nur verhältnismässig Wenigen Arbeit bieten konnte, besonder;L/hii fsVk k̂ (A o
unter den_Kindern beträchtlich zu, was hier und da zu grossen t ]
Misständen führte. Die Kinderarbeit bedeutete nur insofern
einen Fortschritt gegenüber den früheren Zuständen, als die

i S k ; (Z stiiKinder nicht mehr gezwungen waren, durch Betteln1^ihren und
ihrer Eltern Unterhalt zu erwerben. Die Erziehung und geisti¬
ge Bildung der Kinder musste naturgemäße unter der in allge¬
meinen den ganzen Tag insfüllenden Kinderarbeit erheblich
leiden. Um diesem Uebelstande vorzubeugen, richtete Nicolas
Yilleroy schon frühzeitig aus freien Stücken eine eigene Fa-
brikschulo zur Unterrichtung der in der Wallerfangmer Fabrik
beschäftigten Kinder ein, die sehr segensreich wirkte. V
liegt uns darüber ein Bericht des Landrates des Kreisen Saar-
louis vom Jahre 1824 vor, wo die Regierung im Hinblick auf
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die zumal im Rheinlande abnehmende Militärtaug 1ichke?, t _oi_no
Untersuchung über die Kinderarbeit in Fabriken ans teilte. In
diesem Bericht heisst es:

” Die Noth der meisten(inDillingen) ist gross, weschalbder Schulunterricht um des schwachen Lohnes willen, von demdie Eltern oft selbst mitleben, vernachlässigt wird.”
Und weiter:
” Die Lebensart der meisten dieser Kinder ist in Durch¬schnitt, ganz wahrscheinlich besser und. regelmässiger als dieder Kinder gleichen Standes, welche nicht in den Fabriken be¬schäftigt sind, und in jedem Falle besser als vor ihrer Be¬schäftigung, weil sie, obschon nicht viel, mehr verdienen, £


